
Zur Zeit ist alles 
im Trend
Lüscher stellt CtP-System für konventionelle Platten vor
und bietet eigene Platten an

CTP UND PLATTEN

Von Dipl.-Ing. Klaus-Peter Nicolay 

Ob es an den gestiege-

nen Druckplattenprei-

sen liegt, an dem noch

immer großen Potenzial

der Betriebe, die bisher noch nicht in

CtP investiert haben, oder an der Tat-

sache, dass die Technologie, konven-

tionelle Platten per CtP zu belichten,

weiterhin Erfolg hat, wissen wir nicht.

Doch scheint zur Zeit – was Technolo-

gien und Verfahren angeht – alles im

Trend zu liegen. Auf der einen Seite

holt Violett gegenüber Thermal auf,

auf der anderen Seite werden seit Jah-

ren erfolgreiche und zukunftsverspre-

chende Verfahren wie die DI-Technolo-

gie von Heidelberg über Bord ge-

worfen. Dass Lüscher nun mit einem

CtP-System kommt, das den Umstieg

von konventionellen Platten auf Ther-

malplatten und umgekehrt erlaubt,

überrascht dabei schon.   

Aber selbst wenn einige Dinge zur
Zeit verblüffen: Lüscher hat einen
Plattenbelichter der XPose!-Familie
vorgestellt, der konventionelle Off-
setplatten mit UV-Licht belichtet.
Dazu wurde ein neuer Belichtungs-
kopf mit Violett-Laserdioden anstel-
le der Thermo-Laserdioden ent-
wickelt, der den Einsatz konventio-
neller Offsetplatten erlaubt, die rund
die Hälfte der digitalen und prozess-
losen Platten kosten.
Daneben wird Lüscher weiterhin sei-
ne XPose!-Thermobelichter im Pro-
gramm behalten, von denen inzwi-
schen über 800 Systeme verkauft
sein sollen. Der neue Belichterkopf
mit den Violettdioden im Spektral-
bereich von 405 nm wird für alle
bestehenden Maschinenformate er-
hältlich sein.
Lüscher erwartet, dass die neuen Be-
lichter von Neueinsteigern in CtP be-
stellt werden, die damit verhindern
wollen, dass sich ihre Plattenkosten
erhöhen. Man rechnet aber auch da-
mit, dass Anwender von bisherigen
Plattenbelichtern mit einem XPose!
UV ihre Plattenkosten senken wol-

len. Dazu sollen alle zukünftig ge-
bauten XPose!-Modelle von Thermo
auf UV-Belichtung umgerüstet wer-
den können, ebenso wie von UV auf
Thermo.Die neuen Belichter werden
bereits vermarktet und sollen ab
September ausgeliefert werden.

Offsetplatten von Ipagsa

Doch bei dem Belichter belässt es
Lüscher nicht, sondern bietet über
seine Landesvertretungen zwei Off-
setplatten unter eigenem Label an:
Lüscher Thermal TP-2 und Lüscher
Conventional Plate CP-2. Beide Plat-
ten werden vom spanischen Herstel-
ler Ipagsa nach Spezifikationen von
Lüscher AG hergestellt.
Die TP-2 ist eine positiv arbeitende
Thermoplatte für 830 nm Laserbe-
lichtung, die eine Auflagenhöhe von
100.000 und eingebrannt über eine
Million erreicht. Die Lüscher Con-
ventional Plate CP-2 ist eine konven-
tionelle, vorbeschichtete positiv ar-
beitende Platte für die Belichtung
von Filmen mit UV-Lampen im Kon-
taktrahmen oder mit 405 nm Violett-
laserdioden im digitalen XPose! UV-
Belichter.
Was hierbei wie ein cleverer Schach-
zug aussieht, da Lüscher nun Belich-
ter und Material bündeln kann,
könnte aber leicht auch gefährlich
werden. Denn in den letzten Jahren
wurden alle, die den drei großen im
Plattengeschäft in den Weg kamen,
einfach vom Markt weggekauft.
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